
Wahlen zum AUFSICHTSRAT
Die Kandidierenden zur Wahl in den Aufsichtsrat in der Generalversammlung am 10.06.2021 stellen sich hier vor (in
alphabetischer Reihenfolge, Stand 27.05.2023).

Karsten Bretschneider

Seit  vielen  Jahren  bin  ich  Mitglied  in  der  Verbrauchergemeinschaft  und  verfolge  ihre
Entwicklung mit besonderem Interesse.
Nach einer langen Zeit als Mitglied und Käufer, vielen Gesprächen mit den Mitarbeitern und
mit dem Wunsch, die weitere Entwicklung der VG konstruktiv zu begleiten, bewerbe ich mit
hiermit für die Wahl zum Aufsichtsrat.
Nach den Turbulenzen der Corona-Zeit und den aktuellen Unsicherheiten auf der einen Seite,
der Dringlichkeit einer schnellen,  aktiven ökologischen Umgestaltung der Gesellschaft auf
der  anderen  Seite,  bringt  die  VG  viele  Qualitäten  mit,  die  den  solidarisch-ökologische
Transformation fördern können.

Als Wirtschaftspsychologe, Coach und Trainer, der viele Unternehmen seit Jahren begleitet, kenne ich die aktuelle
Lage auch aus der Perspektive von Unternehmensführungen und freue mich, wenn ich dieses Wissen und meine
Erfahrungen zum Nutzen der VG im Aufsichtsrat einbringen kann.
Zu  meiner  Person:  Karsten  Bretschneider,  geboren  1969,  1  Kind,  Elektromechaniker,  Krankenpfleger,
Wirtschaftspsychologe, in Berlin lebend, aus beruflichen Gründen häufig in Dresden arbeitend.

Reiner Erdbeer

Für die Aufsichtsrats-Wahl am 10.6.2023 bewerbe ich mich als Kandidat.
In der  letzten Legislaturperiode  war ich  im Aufsichtsrat  tätig  und konnte dadurch tiefe
Einblicke  in  die  Aufgaben,  Arbeitsweise  und  Aufbau  unserer  VG  gewinnen.   Unsere
regelmäßigen Sitzungen, nur im AR und auch gemeinsam mit dem Vorstand, waren immer
von gegenseitiger Achtung und dem Willen getragen, unsere VG positiv zu entwickeln und
für unseren Mitglieder sowie Gastkäufern bestmögliche Bedingungen bei der Versorgung mit
hochwertigen,  biologisch-dynamisch  produzierten  Lebensmitteln  zu  bieten.  Ein  wichtiges
Anliegen  ist  es  uns,  die  regionalen  Erzeuger  bei  diesem   Vorhaben  zu  ermutigen  und
unterstützen,  Lieferant  unserer  VG  zu  werden.  Durch  die  Einbeziehung  der

Mitarbeitervertretung  unserer  VG  in  die  Entscheidungsfindungen,  wollen  wir  die  Motivation  und  mehr
Verantwortungsgefühl aller Mitarbeiter stärken. 
Ich würde mich sehr freuen, wenn ich meine im letzten Jahr gewonnenen Erfahrungen, Kenntnisse und das Wissen
um die VG auch weiterhin zum Wohle der VG im Aufsichtsrat einbringen kann.
Zum Abschluss einige Worte zu meiner Person. Mein Name ist Reiner Erdbeer, 71 Jahre alt, verheiratet und Vater
zweier erwachsener Söhne. 
Bis zum Eintritt in die Rente war ich 40 Jahre als Fachlehrer für Mathematik und Physik, seit 1992 an Gymnasien in
Dresden, tätig. Während meiner Abiturausbildung absolvierte ich eine Lehre als Handelskaufmann.
Die VG kenne und wertschätze ich schon seit Mitte der 90er Jahre und trat auch zeitnah in die VG ein. Seit vier
Jahren  ernähren  sich  meine  Frau  und  ich  vegan.  Wir  schätzen  sehr  das  umfangreiche  Sortiment  an  veganen
Lebensmitteln unserer VG, die diese Ernährungsweise hervorragend ermöglicht.
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Ottmar Kierski

Kennengelernt habe ich die Verbrauchergemeinschaft für umweltgerecht erzeugte Produkte
eG  durch  meine  Lebenspartnerin.  Seit  Januar  2019  bin  ich  selbst  Kunde  der
Verbrauchergemeinschaft  und  von  den  BIO-Produkten  der  hauptsächlich  regionalen
Hersteller,  die  sich sehr  von industrieller  Massenware unterscheiden,  überzeugt.  Weil  ich
glaube,  dass  wir  nur  gesund in einer  gesunden Umwelt  leben können und ich  das auch
anderen Menschen wünsche, möchte ich selbst dazu mitwirken.
Beruflich  bin  ich  als  Diplom-Kaufmann  in  der  Revision  für  das  Kreditgeschäft  und  der
Gesamtbanksteuerung in der Volksbank beschäftigt.
Mit  der  Affinität  zu  Zahlen,  zu  Finanzen,  zu  Jahresabschlüssen  und  der  dazugehörigen

Regulatorik als ausgebildeter Prüfungsfachwirt, Bilanzbuchhalter und Controller glaube ich mit einer Mitgliedschaft
im Aufsichtsrat zum langfristigen Erfolg der Verbrauchergemeinschaft beitragen zu können.

Andrea Ostermaier

Mit  meiner Familie  bin  ich  seit  einigen  Jahren  Mitglied in  der  VG und möchte  mich  gern
gemeinsam für die Zukunft der VG engagieren und bewerbe mich als Aufsichtsrätin. 
Ich bin weiblich, 39 Jahre alt, arbeite hauptberuflich in der Agentur ressourcenmangel, die vor
allem Themen und Kunden im gesellschaftsrelevanten Bereich berät. 
Privat  habe  ich  2  Kinder  (4  und  7  Jahre  alt)  und  engagiere  mich  bereits  regelmäßig
ehrenamtlich. Ich arbeite sehr gern im Team und finde am liebsten gemeinsam pragmatische
Lösungen für relevante Fragestellungen und Herausforderungen. 

Christina Pophal

Ich  bewerbe  mich als  Aufsichtsratsmitglied für  die  Verbrauchergemeinschaft  und möchte
mich kurz vorstellen. Mein Tun wird geführt und gestärkt von der Überzeugung: Dass eine
gesunde  Erde  gesunde  Lebensmittel  erzeugt  und  dies  erschafft  ein  gutes  Sein  für  alle
Lebewesen dieser  Erde.  Ich  arbeite  für  die Freude am Herstellen,  am Einkaufen und am
Verkaufen von guten Lebensmitteln und wirklich nachhaltigen Produkten.
Meine Familie und ich sind seit langer Zeit Mitglieder in der  VG. Wir betreiben seit 1998
erfolgreich  eine  Tischlerei  mit  7  Kollegen  in  Dresden.  Die  Tischlerei  produziert  aus
nachhaltigem Waldbau Naturholzhäuser ohne Chemie und restauriert auch einige der vielen
erhaltenswerten Holzarbeiten unserer Vorvorderen. Ich führe die Geschäfte der Werkstatt

zusammen mit unserem älteren Sohn. Der Erhalt einer guten Handwerksarbeit ist uns und unseren Mitarbeitern
wichtig.
Seit Anfang dieses Jahres sind mein Mann und ich Bauern vom Alten Hof, ein Kleinbauerhof in Kreislaufwirtschaft –
Mutterkühe, Pferde, Damtiere, Wald, Weiden und Äcker. Wir bauen diesen Hof für das Morgen auf und freuen uns
darauf  die  nächste  Generation  mitzunehmen.  Mein  Mann  als  Vollzeitbauer  und  ich  packe  mit  an,  bin  jedoch
hauptsächlich für die Organisation zuständig.
Ich möchte im Aufsichtsrat mitwirken, um auch in den kommenden Zeiten diese Oase an guten Dingen in Dresden
zu stärken.  Einbringen  kann  ich  meine  gesamte kaufmännische und soziale  Kompetenz und mein  gebündeltes
Wissen  und  Können  für  ein  gesundes  und  erfolgreiches  Arbeiten.  Als  praktizierende  Permakulturistin  sind
regionales Denken und Arbeiten im Füreinander selbstverständlich für mich und meine Familie.

Seite 2 



Matthias Schwarzwälder

Mein Name ist Matthias Schwarzwälder. 
Als  Gründungsmitglied  der  Verbrauchergemeinschaft  engagiere  ich  mich  seit  über  
30 Jahren in der VG. Ökologisch und regional ist für mich immer noch gelebte Praxis in der
VG und ich möchte das auch weiterhin umsetzen.
Als Marktleiter des VG-Ladens in Strehlen arbeite ich an der Basis unserer Genossenschaft
und  bin  im  Gespräch  mit  unseren  Mitgliedern  und  Lieferanten.  Diese  praktischen
Erfahrungen bringe ich in die Arbeit des Aufsichtsrates ein.
Das  Besondere  der  VG,  die  vielen  direkten  Kontakte  zu  den  Produzenten,  so  wie  die
Gemeinschaft in der Genossenschaft, sind für mich Werte, die immer wieder neu gestaltet

werden müssen, deren Grundidee aber erhalten werden muss.
Im Privaten erfüllen mich unsere familiären Verbindungen. Sehr gerne verbringe ich Zeit mit unseren acht Enkeln,
die uns viel Freude bereiten. Schon dafür lohnt es sich, in der VG aktiv mitzuarbeiten.

Melanie Skurt

Mein Name ist Melanie Skurt, ich bin 34 Jahre alt, gelernte Journalistin und derzeit in der
Öffentlichkeitsarbeit.  In  Dresden lebe ich  erst  seit  2018,  bin durch Freunde auf  das VG-
Modell  gestoßen  und  seitdem  sehr  angetan.  Ich  möchte  mich  für  den  Aufsichtsrat
bewerben, um Struktur, Funktion und Chance der genossenschaftlichen Organisation aus
der Praxis heraus kennenzulernen und zu verstehen. 
Was mich persönlich  motiviert?  Krisen  der  letzten  Monate  haben einmal  mehr  gezeigt:
Einkaufen  ist  mehr  als  eine  individuelle  Entscheidung.  Einkaufen  ist  -  angesichts  von
Preisspekulationen  und  Profitinteressen  auf  dem  Lebensmittelmarkt  -  politisch.  Ich
wünsche mir, dass die Idee VG weiter wächst und so auch für Menschen mit geringerem

Einkommen  zur  Alternative  wird.  Im  Sinne  einer  solidarischen,  gerechten  Gemeinschaft.  Dies  gemeinsam
auszuloten, würde mich sehr freuen. 

Ralf Werner

Seit Anfang der 90-er Jahre bin ich Mitglied unserer Verbrauchergemeinschaft und konnte
seit 1995 zunächst im Vorstand des Vereins und mit Gründung der Genossenschaft 2005 als
Mitglied und Vorsitzender des Aufsichtsrates die Geschicke der VG mitgestalten.

Beruflich bin ich in einem Dresdner Ingenieurbüro mit der Planung wasserwirtschaftlicher
Vorhaben beschäftigt. Strukturiertes und zielorientiertes Arbeiten und die Suche nach guten
Lösungen gehören zu meinem Handwerkszeug.

Ich stehe voller Überzeugung hinter dem Genossenschaftsmodell.  Dies ermöglicht es uns,
verantwortlich und fair mit unseren Partnern insbesondere in unserer Region zu arbeiten
und  diesen  einen  starken  Marktplatz  zu  bieten.  Diese  regionalen  Partnerschaften  zu

intensivieren  und  in  der  VG  als  Besonderheit  erlebbar  zu  machen,  ist  mir  ein  großes  Anliegen.  Als  starke
Gemeinschaft  hat  unsere  Genossenschaft  schon mehrfach  bewiesen,  schwierige  Situationen zu  meistern.  Gern
möchte ich mich auch zukünftig für eine gute und stabile Entwicklung der VG aktiv einsetzen und kandidiere daher
erneut für einen Platz im Aufsichtsrat.
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